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((Es gilt das gesprochene Wort)) 

 

Sehr geehrte Aktionäre, liebe Mieterinnen und Mieter, geschätzte Geschäftsführung, sehr geehrte 

Mitglieder des Verwaltungsrats 

Ich bedanke mich für die Einladung und überbringe Ihnen gerne die besten Grüsse des Aargauer 

Regierungsrats – und gratuliere Ihnen natürlich zu Ihrem runden Jubiläum. Der Kuchen, der hier 

steht, verrät es ja schon! 

Bereits vor gut einem Jahr war ich schon hier an einem festlichen Anlass zu Gast – bei der Einwei-

hung des Park Innovaare. Heute gibt es erneut Grund zu feiern – nämlich die zehnte Generalver-

sammlung der Innovaare AG. Das heisst, dieser Standort mag zwar gerade erst ein Jahr alt sein, sei-

nen Erschaffer und Betreiber gibt es aber schon zehn Mal so lange. Das macht einmal mehr deutlich, 

wie viel Planung und gründliche Vorbereitung in diesem visionären und für unseren Kanton so wichti-

gen Projekt steckt.  

Für diese Arbeit und den jahrelangen Einsatz möchte ich mich bei den Verantwortlichen ganz herz-

lich bedanken. Sie haben wirklich etwas Beeindruckendes auf die Beine gestellt. Seit dem ersten 

Spatenstich 2019 ist hier auf der grünen Wiese ein supermoderner Park entstanden – speziell aus-

gerichtet auf die Bedürfnisse der Hightech-Branche. Dass damit ein Nerv getroffen wurde, beweisen 

die vielen Mieterinnen und Mieter, die sich bisher hier angesiedelt haben.  

Mein ganz besonderer Dank gilt aber selbstverständlich auch den Aktionären. Ohne Ihr Engagement 

und Ihre Unterstützung wäre das alles gar nicht möglich. Sie bilden das Fundament für die erfolgrei-

che Entwicklung dieses Technologie-Hotspots. 

Dabei freut mich ganz besonders, dass mit den Städten Aarau und Baden, sowie dem Beratungsun-

ternehmen Helbling Technik zuletzt drei neue Aktionäre gewonnen werden konnten. Im Namen des 

Kantons heisse ich Sie herzlich willkommen. Sie passen perfekt in das breit aufgestellte Aktionariat – 

bestehend aus Institutionen der öffentlichen Hand, Forschungseinrichtungen, KMU und Grossunter-

nehmen. 

Ihre Beteiligung werte ich als Anerkennung der guten Arbeit, die hier bisher geleistet wurde – als 

Vertrauensbeweis in die Idee und das Konzept, das diesem Technologiezentrum zugrunde liegt: 

Nämlich eine Begegnungsstätte zu schaffen, bei der die Wirtschaft auf die Wissenschaft trifft.  

Dabei war es eine kluge Entscheidung, den Park Innovaare nicht einfach irgendwo aus dem Boden 

zu stampfen, sondern genau hier anzusiedeln, neben eine der Perlen in unserem Kanton, neben 

dem Paul-Scherrer-Institut. Denn am PSI wird seit jeher internationale Spitzenforschung betrieben – 

es ist ein Frontrunner in den Zukunftstechnologien – europa- und weltweit.  
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Und genau diese Verbindung mit dem PSI ist es auch, die den Park Innovaare überhaupt erst so at-

traktiv macht – für grosse Unternehmen, die hier in einem inspirierenden Umfeld ihre Forschung und 

Entwicklung ausbauen, aber auch für innovative Startups, die vom Zugang zu den Grossanlagen 

profitieren. 

So entsteht dann dieses Ökosystem, das Innovation atmet, in dem neue Ideen geboren und weiter-

entwickelt werden, aus denen dann erfolgreiche Produkte und Dienstleistungen fliessen, die letztlich 

Wertschöpfung produzieren. 

Dieser Ort steht aber nicht nur für Wirtschaft und Wissenschaft, sondern auch für die Gesellschaft. 

Der Park Innovaare ist ein Treffpunkt, an dem die unterschiedlichsten Menschen zusammenkom-

men. Das ist wichtig gerade in unserer heutigen Zeit, in der die Digitalisierung echte, persönliche Be-

gegnungen face to face immer seltener macht, in der es zwar unzählige Kommunikationskanäle aber 

immer weniger Gesprächsbereitschaft über Meinungsgrenzen hinweg gibt. Vielleicht ist es nicht die 

erste Rolle, die Sie suchen – aber Sie spielen sie eben auch. 

Vielen Dank, dass Sie in der Auseinandersetzung mit wissenschaftlichen und wirtschaftlichen The-

men auch gesellschaftlichen Austausch ermöglichen.  

Und das in einer – ich muss es immer wieder feststellen und sagen – wunderschönen Landschaft. 

Damit ist der Park Innovaare auch ein Abbild unseres Kantons: Abseits der grossen, mondänen städ-

tischen Agglomerationen wird hier gewirtschaftet und geforscht – bodenständig und pragmatisch, 

aber auf höchstem Niveau.  

Typisch Aargau eben. Das ist, was wir zusammen zu bieten haben – machen wir das Beste daraus! 

Ich freue mich auf die weitere Zusammenarbeit. 

Ich wünsche Ihnen – uns dabei viel Erfolg – und jetzt allen einen schönen Abend mit guten Gesprä-

chen. Vielen Dank. 

 
 

 
 

 

 
 

   

 


